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Meisterschaften: 
 
Im vergangenen Jahr war die Jugend des Bezirks sportlich sehr gut ver-
treten. Beginnend bei der Bezirksmeisterschaft über die Landesver-
bandsmeisterschaft, bis hin zu den Deutschen Meisterschaften im Au-
gust in München. 
Bei der Bezirksmeisterschaft 2018 hatten wir 89 Einzelstarts und 11 
Starts mit der Mannschaft.  
Auf der Landesverbandmeisterschaft war die Jugend des Bezirks mit 64 
Einzelstarts und 8 Mannschaftsstarts vertreten. Von den 64 Einzelplat-
zierungen waren 34 in den TOP 10. Eine tolle Leistung der Jugend und 
zugleich auch ein sehr guter Überblick, der meiner Meinung nach hervor-
ragenden Jugendarbeit in den Vereinen.   
Bei den Deutschen Meisterschaften war der Bezirk mit 7 Einzelstarts ver-
treten. Davon gingen alleine drei Starts auf das Konto von   
Tobias Longerich (St. Seb. SBr. 1921 Brenig). Er startete in den Diszipli-
nen LG Jun II , KK 3x20 Jun II und im KK-Liegendwettkampf Jun II. 
Lukas Walter ebenfalls von der St. Seb SBr 1921 Brenig startete in zwei 
Disziplinen 10m Armbrust Jun I und KK 3x20 Jun II. 
Tim Berchem von den Schwimm und Sport Freunden Bonn 1905 e.V. 
startete in der Disziplin LP Jugend m. Und Sebastian Höcht vom  
St. Hub. SV Aegidienberg 1920 startete mit dem Luftgewehr in der Schü-
ler Klasse. 
 
Bezirksjugendtraining: 
 
Im vergangenen Jahr konnte leider aus den verschiedensten Gründen 
kein Jugendtraining stattfinden.  
Die soll sich im kommenden Jahr natürlich nicht wiederhohlen. Es ist in 
Planung feste Termine im Jahresverlauf zu finden und das Training dann 
abwechselnd in den 5 Kreisen stattfinden zu lassen. Damit alle Jugendli-
chen die Möglichkeit haben an einem Training in Ihrem Kreis teilzuneh-
men und keiner allzu weit fahren muss. 
 
 



Ich hoffe, dass ich allen Anwesenden einen kleinen Einblick in die Be-
zirksjugendarbeit geben konnte. 
 
 
Meinen Bericht möchte ich nun schließen, nicht ohne mich bei meinen 
Vertretern Heinz Zinzius und Dominik Hartmann, sowie meinen Vor-
standskollegen und meiner Vorstandskollegin für die sehr gute Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren zu bedanken. Ich wünsche mei-
nem/meiner Nachfolger/Nachfolgerin viel Erfolg und Spaß mit der Be-
zirksjugend.  
Sicherlich können durch den Wechsel neue Impulse in die Jugendarbeit 
eingebracht werden, die dem sportlichen und gesellschaftlichen Fort-
kommen bzw. Miteinander in der Bezirksjugend dienen.  
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